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FURTH IMWALD BEI UNS IM NETZ

Alle Nachrichten aus
Furth und Umgebung
finden Sie unter
MITTELBAYERISCHE.DE/CHAM

Naturkundliche
Drachenseeführung
FURTH IM WALD. Bei einemSpazier-
gang am7. Septembermit demRanger
erfahrendieTeilnehmermehrüber die
vielfältigeTier- undPflanzenwelt des
naturkundlichen JuwelsDrachensee.
Mit ein bisschenGlückkönnen sie so-
gar selteneTiere beobachten–Naturer-
lebnis pur.Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. TreffpunktundBeginnum14
Uhr (Dauer bis 16.30Uhr) amParkplatz
bei der Info-GalerieDrachensee.An-
meldungbeimNaturparkOberer Baye-
rischerWald, Tel. (0 99 71) 78 646.

Kinder besuchen
die Polizei
DABERG. Wolltest du schon immer
mal in einemPolizeiauto sitzenoder ei-
ne Polizeimütze aufsetzen?Dann
kommdochzumSchnuppernachmit-
tag der Polizei amMontag, 6. Septem-
ber. Polizisten führen euchdurchdie
Dienststelle und lassen sich somanche
Überraschung einfallen. 25Kinder von
acht bis zehn JahrenohneBegleitung
können teilnehmen. Treffpunkt ist um
13Uhr (Dauer bis 15Uhr) bei der Poli-
zeiinspektionFurth imWald,Daberger
Str. 7; Anmeldungbei der Tourist-Info
Furth imWald, Tel. (0 99 73) 50 98 0.

IN KÜRZE

FURTH IM WALD. Der 2007 von der Ge-
sundheitskasse AOK und dem Deut-
schen Nordic Walking und Nordic In-
line- Verband erstellte zweisprachige
AOK-Parcours „Drachenpark“ ist in die
Jahre gekommen. Diesen Umstand
nahm die Tourist-Info zum Anlass ei-
ner Bestandsaufnahme. 50 Schilder
wurden für die acht unterschiedlichen
Strecken neu erstellt. Neben der 700
Meter langen Technikroute, die am Ta-
gungszentrum entlang führt, gibt es
auch die Jungbrunnen-Routen, die Vi-
tal-Route 1 + 2 sowie die Fitness-Route 3
Richtung Drachensee. Zusätzlich wur-
den die drei Routen Richtung Oberrap-
pendorf undSengenbühl – Aktiv-Route
und Fitness-Route 1 + 2 – aktualisiert
und zum Teil erneuert. Auf der Über-
sichtstafel neben der Further Drachen-
stich-Festhalle sind sämtliche Strecken
noch einmal aufgezeichnet und für je-
denWalker als Informations- undStart-
punkt optimal, berichtet Uwe Neu-
mann von der Tourist-Info, der sich in
der Region um den Outdoor-Bereich
kümmert. Anfänger orientieren sich an
den vielen Techniktafeln, die von den
früheren NordicWalking-Präsentanten
Rosi Mittermeier und Christian Neu-
reuther vorgestellt wurden, wichtige
Bewegungstipps inklusive. Die Fortge-
schrittenenundversiertenWalker kön-
nen eine der vielen unterschiedlichen
Routen, die von 4,6 bis 13,3 Kilometer
reichen, ausprobieren. Martin Maier
vonder StadtverwaltungundUweNeu-
mann von der Tourist-Info kümmerten
sich um die Montage und um die Säu-
berungder Schilder.

NORDIC WALKING

Beschilderung
aktualisiert

Martin Maier und Uwe Neumann pfle-
gen die Nordic Walking-Beschilderun-
gen. FOTO: NEUMANN

FURTH IM WALD.. Es ist ja immer so
eine Sache,wenn eine neue Leitung an
die Schule kommt:Wie ist sie?Worauf
legt sie wert? Passt sie ins bestehende
Gefüge aus Schülern, Lehrern, Eltern,
Träger, Förderern und sonstigen Cha-
rakteren, die diesen Ausschnitt der Ge-
sellschaft prägen?

ImFall vonUlrike Partl-Mahlendorf
sind viele solcher Fragen schon positiv
beantwortet: „Ich habe bereits mit vie-
len maßgeblichen Personen sprechen
und sehr positive erste Eindrücke ge-
winnenkönnen.“

Schulleitung ist auch Teamarbeit

Für die neue Chefin an der Further Re-
alschule hat die Arbeit fürs neue
Schuljahr im August begonnen. Fest
stand ihre Berufung in den von Andre-
as Hoffmann freigemachten Chefses-
sel allerdings schon im Juli. Und seit-
dem ist die 53-Jährige fleißig am Sam-
meln von Kontakten und Eindrücken
an ihrerneuenWirkungsstätte.

Es ist nicht so, dass die inWörth an
der Donau lebende Realschuldirek-
torin auf jede Impression Wert legen
müsste. Vieles kennt sie aus ihrer
knapp 30-jährigen Lehrer-Laufbahn,
davon die vergangenen sechseinhalb
Jahre alsMitglied vonSchulleitungen.

Zuletzt war Partl-Mahlendorf stell-
vertretende Schulleiterin an der Staat-
lichen Realschule Vohenstrauß. Die
hat eine ähnliche Größe wie die Fur-
ther und durch die Grenzlage der
Kleinstadt nahe demprominentenAu-
tobahn-ÜbergangWaidhaus auch eine
ähnliche Struktur. Eine Erfahrung von
der viel befahrenen Handelsroute
möchte sie daher mit nach Furth brin-
gen: „Ich würde mir wünschen, dass

Tschechisch einen größeren Stellen-
wert erhält.“ Es gehe nicht nur darum,
dass die Fremdsprache den Horizont
erweitern, Vorurteile und Barrieren ab-
bauen könne. „Es gehtmir um den eu-
ropäischen Gedanken und die daraus
resultierendenChancen.“

Allerdings sei ein Fachbereich
Tschechisch eine Mittel-, bis Langfrist-
Aufgabe – zunächst steht bei ihr wie
bei allen SchulleiterndieCorona-Reali-
tät auf dem Stundenplan. Konkret:
Kommt der Regelunterricht schon
zum Schuljahresbeginn am 14. Sep-
tember? „Ich gehe zum jetzigen Zeit-
punkt davon aus“, sagt Ulrike Partl-
Mahlendorf.

Bis dahin gibt es noch viel zu tun,
wenngleichdieVorarbeit ihrerVorgän-

ger im Amt und vieler guter Geister
um sie herum vieles erleichtern, sagt
die Schulleiterin mit Blick auf ihr Se-
kretariat und die sanierten Schulräu-
me. Andreas Hoffmann und Andreas
Gruber haben die Schule durch eine
knapp zehnjährige Sanierungsphase
geführt.Die ist zwar immernochnicht
beendet, aberworauf es in einer Pande-
mie-Phase ankommt, ist vorhanden: In
puncto Technik ist man an der Carl-
Clos-Straße vorn dabei, das aktuell 35-
köpfige Lehrerkollegium hat das mo-
derneUnterrichten intus.

Das passt ins Bild, das dieHobby-Fo-
tografin von ihrer neuen Wirkungs-
stätte bekommen hat: „Hier zieht man
an einemStrang.“Ob ihreKonrektorin
SabineHammer, obUlrike Lankes und

Irmgard Vogl im Sekretariat, ob Haus-
meister Andreas Beck, Elternbeiräte,
Personalräte, die Leiter benachbarter
Schulen, Bürgermeister und Landrat...
„Ich glaube, hier kann man sich wohl-
fühlen,“ sagt die erste Frau an der
Schulspitze.

Wohlfühlen sei auch die Devise, die
sie an die Schüler ausgeben wolle: „Sie
sollen gerne herkommen und gerade
nach den langen Monaten des Home-
schoolings wieder die Gemeinschaft
genießen.“ Bei diesem Thema folgt der
nächste Erfahrungs-Pluspunkt: „Wie
die Offene Ganztagsschule hier Schü-
ler von der fünften bis zur zehnten
Klasse gewinnt, hat mich schwer be-
eindruckt.“

Natürlich hätten fast alle Schüler
Lücken aus den vergangenenMonaten
nachzuarbeiten, sagt die Schulleiterin,
daher auchdie Ferienschule.

Vorfreude auf den Unterricht

Als Lehrkraft für Deutsch und Religi-
on freut sich Ulrike Partl-Mahlendorf
auf die wöchentlich acht Stunden Di-
rektkontakt zu einigen der knapp 400
Schüler. Sie möchte, dass an ihrer
Schule die Anforderungen mit Augen-
maß umgesetzt werden, die Aufmerk-
samkeit nicht nur auf die Ziele, son-
dern auch die Bedürfnisse der Beteilig-
ten gerichtet ist - Stichwort Achtsam-
keit.

Und weil Wohlfühlen im Kleinen
beginnt, hat sie sich vorgenommen,
auf das nötige Ambiente auch imKlei-
nen zu achten: Pflanzen, Kunst und
natürlich ein attraktiveres äußeres
Umfeld des Schulgebäudes stehen auf
ihrer Agenda. Ein besserer Erstein-
druck des Schulgebäudes steht auch
auf den Plänen zum Endspurt der
Schulsanierung, wo aktuell die Turn-
halle eingerüstet ist. Ein Langfrist-Pro-
jekt, wie die Tschechisch-Pläne der
neuen Schulleiterin. Für die Durch-
führung des Sportunterrichts weiß
man die Mittelschule als Partner an
der Seite und auch in Sachen Tsche-
chisch ist der Anfang schon gemacht -
auf der Startseite der Schulhomepage:
Dort steht schon mal „Herzlich will-
kommen... Vitamevas!“

Achtsam in die Zukunft
WECHSELUlrike Partl-
Mahlendorf hat im Chef-
sessel der Realschule
Platz genommen. Dass
sie sich darin wohlfühlt,
hat viele Gründe.
VON ROMAN HIENDLMAIER

Der Terminkalender füllt sich: Ulrike Partl-Mahlendorf fühlt sich in der Further Realschule schon angekommen. FOTOS: HIENDLMAIER

ULRIKE PARTL-MAHLENDORF
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Leben:WohnortWörth a. d.Donau,
verheiratetmit ChristophMahlen-
dorf, Steuerberater in Landau/Isar,
drei Kinder.
Laufbahn: 2020bis 2021 Konrekto-
rin Staatliche Realschule Vohen-
strauß, stellvertretendeSchulleiterin;
2019 bis 2020Direktorin derMäd-
chenrealschule St. Josef der Schul-
stiftung der DiözeseRegensburg in
Schwandorf; 2015 bis 2019 zweite

Konrektorin StaatlicheRealschule
Rottenburg/Laaber, stellvertretende
Seminarleiterin,Ansprechpartnerin
für Inklusion undMigration; 2008bis
2015StaatlicheRealschule Bogen,
Seminarlehrerin für KatholischeReli-
gionslehre,Mitarbeiterin in der Schul-
leitung,Aufbau/Leitung gebundener
Ganztagsklassen, imQualitätsma-
nagement für die offeneGanztags-
schule.

Unvollendet: Ein schönes Stück Baustelle haben ihre beiden Vorgänger der
neuen Schulleiterin noch hinterlassen.
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